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   Sitzungsvorlage DS 2011/080 
   Tiefbauamt 

Bernhard Kordeuter 
(Stand: 15.02.2011) 

Ortschaftsrat Taldorf 
öffentlich am 22.02.2011  
 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen:  

 
 

Gewerbegebiet Erlen 
Bau einer Lärmschutzwand an der Bundesstraße 33 entlang Geissweiden 
- Sachbeschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Ortschaftsrat stimmt der Planung des Ingenieurbüros AGP vom 13.01.2011 zu. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Lieferung und Montage der Lärmschutzwand 
auszuschreiben und zu vergeben. 

3. Die Gesamtkosten in Höhe von 250.000 Euro sind bei Finanzposition 
2.6301.9540.000-1260 eingestellt. 
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Sachverhalt: 
 
Das im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens Gewerbegebiet Erlen erstellte 
Verkehrsgutachten ergab ein erhöhtes Verkehrsaufkommen auf der Bundes-
straße B33. Das erstellte Lärmgutachten zeigte, dass der Mehrverkehr und die 
Signalanlage zu höheren Lärmpegeln an der Bebauung Geissweiden führen 
und damit Lärmschutz notwendig wird. 
 
Neben dem bereits eingebauten lärmmindernden Fahrbahnbelag auf der B33 
ist eine Lärmschutzwand mit einer Höhe von 2,2 bis 2,4 m Höhe notwendig. 
Die Lage, Länge und Höhe der Wand ist im Bebauungsplan festgelegt und im 
beiliegenden Plan des Ing.-Büros AGP dargestellt. 
 
Ausgeschrieben wird eine absorbierende Lärmschutzwand mit Holzelemen-
ten, die an Stahlstützen mit einem Abstand von 5 m befestigt werden. Die 
Gründung der Stahlstützen soll mit 2,5 m tiefen Bohrpfählen erfolgen. 
 
Für die Herstellung der Wand muss ein Teil der Bepflanzung entfernt werden. 
Es ist vorgesehen, diese nach Herstellung der Wand soweit notwendig wieder 
zu ergänzen. 
 
 
Kosten und Finanzierung: 
Kosten 
Die Gesamtkosten wurden mit 250.000 Euro berechnet uns setzen sich wie 
folgt zusammen: 
 
Lärmschutzwand    210.000 € 
Baunebenkosten      11.000 € 
Ingenieurleistungen      26.000 € 
Unvorhergesehenes        3.000 € 
Gesamtkosten    250.000 € 
 
Finanzierung 
Im Haushalt 2011 sind für die Baumaßnahmen bei Finanzposition 
2.6301.9540.000-1260 200.000 €uro eingestellt. Außerdem steht noch ein 
Haushaltsrest aus 2010 von 48.000 Euro zur Verfügung. Die bisherigen Aus-
gaben belaufen sich auf ca. 2.000 Euro. 
 
 
Weiteres Vorgehen 
Für die Ausschreibung um den Bau wurde folgender Zeitplan erarbeitet: 
 

 Ausschreibung  März 2011 
 Vergabe   Mitte April 2011 
 Baubeginn   Anfang Mai 2011 
 Fertigstellung   Ende Juni 2011 

 
Anlagen: 
Lageplan 


